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Top Nr. 7 
 
 
Betreff 

 
Beschaffung eines Einsatzleitfahrzeuges für den Brand- und Kathastrophenschutz im 
Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm; 
Auftragsvergabe Aufbau (B) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
Der Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm beabsichtigt die Beschaffung eines Einsatzleitwagens 2 
(ELW 2) für den Katastrophenschutz des Landkreises. 
Der ELW 2 wird in zwei Fachlosen beschafft: 

 Los 1 umfasst das Fahrgestell 
 Los 2 umfasst den Aufbau mit Lieferung und Einbau der IuK-Technik 

 

Los 1 wurde bereits mit Kreisausschuss-Beschluss vom 08.10.2018 an die Firma Daimler AG 
vergeben. 

Für Los 2 sind im ersten Durchlauf des EU-Vergabeverfahrens keine Angebote eingegangen. 
Daher wurde ein Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb gemäß § 14 Abs. 4 Nr. 1 
VgV durchgeführt. Bei diesem sind ebenfalls keine Angebote abgegeben worden. 

Aufgrund dessen wurden diverse Gespräche mit den potenziellen Bietern geführt, das Leis-
tungsverzeichnis dementsprechend überarbeitet und erneut ein europaweites Vergabeverfah-
ren gestartet. Daraufhin sind Angebote der Firmen Compoint GmbH & Co.KG, Hensel Fahr-
zeugbau GmbH & Co.KG und VISSER B.V. eingegangen, welche allerdings aufgrund von nicht 
heilbaren vergaberechtlichen Mängeln allesamt auszuschließen waren. 
Um das Wiederauftreten solcher Mängel zu vermeiden, wurde der Kontakt mit den drei genann-
ten Bietern gesucht und anschließend zum zweiten Mal ein Verhandlungsverfahren ohne Teil-
nahmewettbewerb initiiert. Bei diesem gingen wiederum Angebote der bereits erwähnten drei 
Firmen ein. 
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Die Prüfung der Angebote führte zu folgendem Ergebnis: 
 

1. Hensel Fahrzeugbau GmbH & Co. KG 

 Das Angebot war aufgrund von erheblichen Mängeln im Sinne des § 57 Abs. 1 
VgV auszuschließen. 

 

2. VISSER B.V. 

 Beim Angebot der Firma Visser sind keine Ausschlussgründe im Sinne des § 57 
Abs. 1 VgV ersichtlich. 

 Die Angebotsauswertung ergab einen Wertungspreis in Höhe von 485.576,72 € 
sowie 820 Leistungspunkte. Dies ergab für den Quotienten Z einen Wert von 
168,87. 

3. Compoint GmbH & Co. KG. 

 Beim Angebot der Firma Compoint sind keine Ausschlussgründe im Sinne des § 
57 Abs. 1 VgV ersichtlich. 

 Die Angebotsauswertung ergab einen Wertungspreis in Höhe von 379.095,21 € 

sowie 852 Leistungspunkte. Dies ergab für den Quotienten Z einen Wert von 

224,75. Dies war der höchste der eingegangenen Angebote. Damit ist der Zu-

schlag auf dieses Angebot zu erteilen. 

 Der Preis für den Aufbau beträgt mit den gewählten optionalen und alternativen 

Leistungen, abzüglich Skonto insgesamt 315.948,40 € netto bzw. 375.978,60 € 

brutto. 

Das wertbare Angebot ist preislich marktüblich. 

 Auf das Angebot der Firma Compoint GmbH & Co. KG kann nach Entscheidung 

des Bau- und Vergabeausschusses der Zuschlag grundsätzlich erteilt werden. 

  
Die erforderlichen Haushaltsmittel sollen im Jahr 2020 (Lieferzeit ca. 12 Monate) entsprechend 
zur Verfügung gestellt werden.  
 
Nach Abschluss der Gesamtmaßnahme wird seitens des Freistaats Bayern voraussichtlich eine 
Förderung i. H. v. 175.000,00 € gewährt. 
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Finanzierung: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
 

 Nein 
 

 Ja 

 Gesamteinnahmen in Höhe von 175.000,00 €  (Zuwendungen) 

 Gesamtausgaben in Höhe von  91.984,86 €  (Fahrgestell, bereits beauftragt)  

  375.978,60 €  (Aufbau) 
 Saldo  - 292.963,46 €   
     

 
 
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle: 1.1400.9350 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
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Beschlussvorschlag: 
Die Firma Compoint GmbH & Co. KG erhält den Auftrag für die Fertigung und Lieferung des 
Aufbaus mit Lieferung und Einbau der IuK-Technik in Höhe von 375.978,60 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiter 
Tobias Furtmayr 

 Abteilungsleiter 
Niklas Hafenrichter 

 Landrat 
Martin Wolf 
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